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… ist der Schlüssel des Erfolgs. Für jeden einzelnen Menschen 
und für die Gesellschaft, in der er lebt. 

Jedem sollte es ermöglicht werden, den Weg zu finden, der 
seinen persönlichen Stärken und Interessen am besten ent-
spricht. Nach dem Abschluss der allgemeinbildenden Schule 
oder nach der ersten Etappe der Berufsausbildung haben Sie 
die Wahl zwischen vielfältigen Bildungsangeboten.

Wir wollen Ihnen helfen, sich zu orientieren. Auf den folgenden 
Seiten erhalten Sie einen Überblick über die Bildungswege, die 
Sie bei uns besuchen können. Prüfen Sie, ob die eine oder 
andere Möglichkeit mit Ihren ganz persönlichen Zielen und 
Vorstellungen übereinstimmt. Wichtige Entscheidungen erfor-
dern Zeit und individuelle Beratung. Wir laden regelmäßig zu 
Informationsveranstaltungen ein. Sie können auch gern einen 
persönlichen Beratungstermin vereinbaren.

Seit mehr als 100 Jahren steht die Dr. Buhmann Schule für er-
folgreiche Berufsausbildung. Unser hoher Anspruch beinhaltet 
auch eine ehrliche Antwort auf die Frage, was eine Ausbildung 
von Ihnen verlangt, sodass Sie eine nachhaltige Entscheidung 
treffen können.

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihnen helfen können, Ihre 
Zukunft zu gestalten.

Christina Gallus	 Dr. Martin Heine
Schulleiterin	 stellv. Schulleiter
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Leitbild der Dr. Buhmann Schule4

Der Anspruch, Schülern stets eine hohe Ausbildungsqualität 
zu gewährleisten, erfordert klare Ziele. Diese Ziele haben wir 
in Form eines Leitbildes formuliert. 

Als Bildungseinrichtung für die nationale und internationale 
Wirtschaft stellen wir die Teilnehmerinnen und Teilnehmer un-
serer Bildungsgänge ins Zentrum unseres Denkens und Han-
delns. Wir bieten Aus- und Weiterbildungen, die eine erfolgrei-
che berufliche Zukunft ermöglichen.

Kernkompetenzen
•	Unsere fachlichen Schwerpunkte orientieren sich an den 

vielfältigen Anforderungen der beruflichen Praxis.
•	Dafür vermitteln wir die erforderlichen Kenntnisse und  

Fähigkeiten für eine erfolgreiche Berufstätigkeit im inter-
nationalen Umfeld unter besonderer Berücksichtigung 
kaufmännischer Kompetenzen, moderner IT-Kenntnisse, 
fremdsprachlicher Qualifikationen, visueller Gestaltung und 
fundierter Allgemeinbildung.

•	Wir erwarten von unseren Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
Leistungsbereitschaft, zugleich sehen wir es als unsere  
zentrale Aufgabe an, sie bestmöglich zu fördern und beim 
Übergang in Hochschulen und den Arbeitsmarkt umfassend 
zu unterstützen.

•	Weltoffenheit und Verständnis für andere Kulturen sind in 
unserer Bildungseinrichtung zentrale Werte.

Tradition durch Innovation
•	Auf der Basis unserer Erfahrung entwickeln wir ständig  zeit-

gemäße Ausbildungskonzepte und berücksichtigen neue 
Entwicklungen.

•	Als gemeinnützige Bildungseinrichtung in freier Trägerschaft 
verfügen wir über die hierfür notwendige Gestaltungsfreiheit.

•	Damit sind wir ein wichtiger Kooperationspartner der Wirt-
schaft, insbesondere in der Region Hannover.

•	Wir bewahren und fördern eine freundliche, persönliche  
Atmosphäre durch unsere Aufmerksamkeit für Menschen, 
Prozesse und Ergebnisse.

Diese Ziele werden durch unsere professionellen und motivier-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kontinuierlich umgesetzt. 
Eine Grundlage unseres Erfolges ist die harmonische Zusam-
menarbeit von Personen mit wissenschaftlichen, pädago
gischen und praktischen Erfahrungen.



Fachrichtungen und Bildungswege
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Die wichtigste Voraussetzung für eine erfolgreiche Berufstätigkeit ist die Wahl einer Fachrichtung, die Ihren persönlichen Stärken 
entspricht. Wir bieten dafür unterschiedliche Möglichkeiten.

•	Wirtschaft: einkaufen, gewinnbringend verkaufen, Unter-
nehmen und Mitarbeiter führen

•	Verwaltung und Rechtspflege: wirtschaftlich haushalten, 
dem Bürger und dem Recht dienen

•	Informatik: logische Strukturen durchschauen, program-
mieren, EDV-Systeme steuern

•	Fremdsprachen: mit dem Ausland kommunizieren
•	Gestaltung: Design entwickeln für Plakate, Fotos, Räume, 

Möbel … 

Das System unserer Berufsfachschulen und Fachoberschulen 
ermöglicht Ihnen in diesen Fachrichtungen viele individuelle 
Ausbildungswege. Jeder dieser Wege kann Sie bis zum Studi-
um an einer Fachhochschule führen.

Welche dieser Möglichkeiten ist für Sie die richtige? Wir helfen 
Ihnen an unseren Informationsabenden oder bei persönlichen 
Beratungsgesprächen. 

Eingangsvoraussetzung: (einfacher) Realschulabschluss

Einjährige  
Berufsfachschule

kaufmännische Grundausbildung

Zweijährige  
Berufsfachschulen

Berufsausbildung +  
Fachhochschulreife

Fachoberschulen
Klasse 11 – einschl. Praktikum

Klasse 12 – Fachhochschulreife

Betriebliche Berufsausbildung Studium Berufstätigkeit oder Studium



Sie haben die Wahl zwischen folgenden Schulformen:

Wirtschaft, Verwaltung und Rechtspflege
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Einjährige Berufsfachschule Wirtschaft

Studium

Berufsausbildung

Fachoberschule Wirtschaft 

Fachoberschule Verwaltung und  
Rechtspflege

Einjährige Berufsfachschule Wirtschaft, 
Schwerpunkt Büroberufe
Die Einjährige Berufsfachschule Wirtschaft, vielen noch als  
„Höhere Handelsschule“ bekannt, ist der klassische Einstieg in 
eine kaufmännische Berufsausbildung. Die Inhalte entsprechen 
dem ersten Ausbildungsjahr für den Büroberuf „Kaufmann/-frau 
für Büromanagement“.

Dementsprechend unterscheidet sich die Arbeit deutlich vom 
Lernen in der allgemeinbildenden Schule. Ein großer Teil des 
Unterrichts findet in Fachräumen statt. Eine intensive EDV-
Schulung macht die Absolventen fit im Umgang mit moderner 
Bürosoftware. Im Lernbüro arbeiten die Schüler als „Angestell-
te“ unserer Übungsfirma. 

Zum Unterricht gehören auch eine Praxisphase im Betrieb und 
die unmittelbare Unterstützung bei der Suche nach einer Aus-
bildungsstelle. In einer Projektwoche erfahren die Schüler alles, 
was für eine perfekte Bewerbung wichtig ist und wie man den 
passenden Ausbildungsbetrieb findet. In einem sich anschlie-
ßenden regelmäßigen Bewerbungscoaching tauschen die Schü-
ler Erfahrungen mit der Praktikumsplatzsuche aus, geben sich  
gegenseitig Tipps und werden von Lehrkräften individuell auf  
Bewerbungen vorbereitet.

Fachoberschule Wirtschaft und Verwaltung
Fachoberschulen vermitteln die Fachhochschulreife und  
damit die allgemeine Berechtigung, an einer Fachhochschule 
zu studieren. Entsprechend hoch sind die Anforderungen, ins-
besondere auch in den allgemeinbildenden Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik. Der Übergang nach der Klasse 10 
der Realschule auf die Fachoberschule ist aber einfacher als 

der Übergang in eine gymnasiale Oberstufe. Zusätzlich lernen 
Schüler in der Klasse 11 den beruflichen Alltag kennen, denn 
sie absolvieren während des ganzen Schuljahres an drei Tagen 
der Woche ein Praktikum und besuchen zwei Tage pro Woche 
die Schule. In der Klasse 12 findet Vollzeitunterricht an fünf 
Wochentagen statt. Etwa ein Drittel der Unterrichtsstunden ist 
für die berufsbezogenen Fächer reserviert, auch an Nachmitta-
gen können Projekte stattfinden. Berufstätige, die bereits eine 
Berufsausbildung abgeschlossen haben, können direkt in die 
Klasse 12 eintreten.

Schwerpunkt Wirtschaft 
Der Schwerpunkt Wirtschaft ist die richtige Wahl für Schüler, 
die ein betriebswirtschaftliches Studium anstreben oder eine 
breite kaufmännische Grundbildung erwerben wollen. Die be-
rufsbezogenen Lerngebiete umfassen Themen wie Grundlagen 
der BWL, Projektmanagement, Marketing, kaufmännische IT 
und Unternehmensorganisation mit SAP.

Schwerpunkt Verwaltung und Rechtspflege
Der Schwerpunkt Verwaltung und Rechtspflege ist die richtige 
Wahl für Schüler, die ihre berufliche Zukunft in der öffentlichen 
Verwaltung, in den verschiedenen Zweigen der Sozialversiche-
rung, in Institutionen wie Polizei, Zoll etc., in juristischen Abtei-
lungen von Unternehmen, großen Unternehmensberatungen, 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaften oder Rechtsanwaltskanz-
leien sehen.
Die berufsbezogenen Lerngebiete führen ein in Grundlagen 
des Rechts, Strukturen und Prozesse öffentlicher Verwaltun-
gen, die kaufmännische Verwendung von Haushaltsmitteln, 
Projektmanagement, Wirtschaftspolitik und Datenbanken.



Kaufmännische Assistenten,  
Schwerpunkt Informationsverarbeitung
Das Einsatzgebiet von Wirtschaftsinformatikern ist die Schnitt-
stelle zwischen kaufmännischem Fachwissen und Informa-
tionstechnik. Dazu zählen Tätigkeiten als Programmierer, 
EDV-Organisator oder Systemanalytiker, im Vertrieb von EDV-
Produkten, im stationären und mobilen Internet und in der 
Online-Wirtschaft. Es bieten sich immer neue spannende Auf-
gaben in einem Berufsfeld mit großem Fachkräftemangel.

Das Unterrichtsprogramm umfasst folglich beide Schwerpunk-
te, Informatik und betriebswirtschaftliche Fächer. Beide Gebie-
te werden eng miteinander verzahnt. Dies gilt insbesondere für 
Projektphasen, in denen in Teamarbeit anhand praxisgerechter 
Aufgaben kaufmännische und informationstechnische Fähig-
keiten miteinander verknüpft werden. Schwerpunkte liegen in 
der Web-Programmierung und in der Arbeit mit SAP.

Besonders attraktiv ist diese Berufsausbildung durch die  Mög- 
lichkeit, gleichzeitig mehrere Abschlüsse zu erwerben:
•	den staatlich anerkannten Berufsabschluss
•	den Erweiterten Sekundarabschluss I
•	den schulischen Teil der Fachhochschulreife (bei Teilnahme 

an einem zusätzlichen Ergänzungsbildungsgang)

Fachoberschule, Schwerpunkt Informatik
Die Fachoberschule vermittelt die Fachhochschulreife und 
damit die allgemeine Berechtigung, an einer Fachhochschule 
zu studieren. Entsprechend hoch sind die Anforderungen, ins-
besondere auch in den allgemeinbildenden Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik. Der berufsbezogene Lernbereich 
umfasst Lerngebiete wie Geschäftsprozesse einschl. SAP-
Software, Datenbanken, Programmierung von Anwendungs-
systemen, ein IT-Projekt und Grundlagen der Betriebswirt-
schaftslehre.

In Klasse 11 absolvieren Sie während des ganzen Schuljahres 
an drei Tagen der Woche ein Praktikum und besuchen an zwei 
Tagen pro Woche die Schule. In der Klasse 12 findet Vollzeit-
unterricht an fünf Tagen pro Woche statt. Etwa ein Drittel der 
Unterrichtsstunden ist für den berufsbezogenen Lernbereich 
reserviert, auch an Nachmittagen können Projekte stattfinden. 
Berufstätige, die bereits eine Berufsausbildung abgeschlossen 
haben (z. B. als Fachinformatiker oder Kaufmännischer Assis-
tent, Schwerpunkt Informationsverarbeitung) können direkt in 
die Klasse 12 eintreten.

Die Fachoberschule Informatik ist die richtige Wahl für Schü-
ler, die im innovativen und zukunftsträchtigen Feld der Wirt-
schaftsinformatik Karriere machen wollen, sei es durch ein 
Studium oder eine anschließende Berufsausbildung. Span-
nende, Kreativität erfordernde Aufgaben wie die Entwicklung 
von Software für Webportale oder mobiles Internet, für die Zu-
sammenführung von Unternehmensprozessen und vieles mehr 
warten auf Sie.

Informatik
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Sie haben die Wahl zwischen folgenden Schulformen:

Zweijährige Berufsfachschule  
Kaufmännischer Assistent,  
Schwerpunkt Informationsverarbeitung

Studium

Berufstätigkeit/Praktikum

Fachoberschule 
Schwerpunkt Informatik
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Gestaltungstechnische Assistenten, Schwerpunkt Grafik
Design gibt Unternehmen und Produkten ein Gesicht, das 
wichtig ist für den Verkaufserfolg. Gestalterische Branchen 
haben Zukunft, sie stellen anspruchsvolle und spannende 
Anforderungen an junge Menschen, die über kreatives Poten-
zial ebenso verfügen wie auch über solide Fachkenntnisse in 
der Theorie von Grafik und Design, in Fotografie, in EDV- und 
Medientechnik. Kenntnisse über kaufmännische und kommu-
nikative Prozesse im Umgang mit Kunden runden das Anforde-
rungsprofil ab.

Besonders attraktiv ist diese Berufsausbildung durch die  
Möglichkeit, gleichzeitig mehrere Abschlüsse zu erwerben:
•	den staatlich anerkannten Berufsabschluss
•	den Erweiterten Sekundarabschluss I
•	den schulischen Teil der Fachhochschulreife (bei Teilnahme 

an einem zusätzlichen Ergänzungsbildungsgang)

Fachoberschule Gestaltung
Gestalterische Fähigkeiten und ein sicheres Gespür für  
Ästhetik werden in vielen Berufen verlangt - in der Werbegrafik, 
im Handwerk oder in der Architektur. Diese Berufe verlangen 
nicht nur kreatives Potenzial, sie erfordern auch eine hohe  
Allgemeinbildung und häufig einen Studienabschluss.

Die Fachoberschule Gestaltung vermittelt die Fachhochschul-
reife und damit die allgemeine Berechtigung, an einer Fach-
hochschule zu studieren. Entsprechend hoch sind die Anforde-
rungen, insbesondere auch in den allgemeinbildenden Fächern 
Deutsch, Englisch und Mathematik. Im berufsbezogenen Lern-
bereich werden die Grundlagen des Zeichnens und Malens, 
aber auch der Architektur, der Fotografie und des Objekt- und 
Grafik-Designs vermittelt. Die Arbeit erfolgt in der Klasse 12 
in Form von umfangreichen Projekten, die ausgehend von  
einer Aufgabenstellung über verschiedene Entwurfsphasen bis 
hin zur Präsentation des fertigen gestalterischen Produktes  
reichen. 

In Klasse 11 absolvieren Sie während des ganzen Schuljahres 
an drei Tagen der Woche ein Praktikum und besuchen an zwei 
Tagen pro Woche die Schule. In der Klasse 12 findet Vollzeitun-
terricht an fünf Tagen pro Woche statt.

Berufstätige, die bereits eine Berufsausbildung abgeschlossen 
haben, können direkt in die Klasse 12 eintreten. Dies ist auch 
möglich, wenn die Ausbildung nicht im Berufsfeld Gestaltung 
erfolgte. In diesem Fall durchlaufen Bewerber einen künstleri-
schen Eignungstest.

Gestaltung

Sie haben die Wahl zwischen folgenden Schulformen:

Zweijährige Berufsfachschule 
Gestaltungstechnischer Assistent, 
Schwerpunkt Grafik

Studium

Berufstätigkeit/Praktikum

Fachoberschule Gestaltung
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Kaufmännische Assistenten,  
Schwerpunkt Fremdsprachen und Korrespondenz
Für ihre Beziehungen zu Kunden und Lieferanten im Ausland 
brauchen Unternehmen Sachbearbeiter, die fremdsprachliche 
Korrespondenz beherrschen, Besucher betreuen und ggf. an 
Auslandsreisen teilnehmen können. Diese Mitarbeiter müssen 
neben den Fremdsprachen über solide kaufmännische Kennt-
nisse verfügen und professionell mit EDV und Bürosoftware 
umgehen können. Sie werden auf eine vielseitige Tätigkeit im 
Marketing, im Vertrieb, in der Tourismuswirtschaft, in der Lo-
gistik oder in Industriebetrieben vorbereitet.

Die mit Abstand wichtigste Welthandelssprache ist Englisch. 
Ausgehend von gutem Schulenglisch vermitteln wir die kauf-
männische Anwendung der Sprache in Form von Geschäfts-
briefen, Übersetzungen von Fachtexten, bei Präsentationen 
oder bei der Assistenz für Führungskräfte. Als zweite Fremd-
sprache lernen Sie Spanisch. Der intensive Unterricht, fast 
ausschließlich bei muttersprachlichen Lehrkräften, hilft Ihnen, 
ein gutes sprachliches Niveau zu erreichen und die Sprache 
beruflich anzuwenden.

Besonders attraktiv ist diese Berufsausbildung durch die  
Möglichkeit, gleichzeitig mehrere Abschlüsse zu erwerben:
•	den staatlich anerkannten Berufsabschluss
•	den Erweiterten Sekundarabschluss I
•	den schulischen Teil der Fachhochschulreife (bei Teilnahme 

an einem zusätzlichen Ergänzungsbildungsgang)

Fachoberschule Wirtschaft
Die Klasse 12 der Fachoberschule Wirtschaft bietet für Kauf-
männische Assistenten die Möglichkeit, innerhalb eines Jahres 
die Fachhochschulreife zu erwerben, falls sie den Ergänzungs-
bildungsgang nicht besucht haben. Eine genauere Beschrei-
bung dieser Fachoberschule finden Sie auf Seite 6, unter  
Wirtschaft, Verwaltung und Rechtspflege. 

Fremdsprachen

Sie haben die Wahl zwischen folgenden Schulformen:

Zweijährige Berufsfachschule 
Kaufmännischer Assistent,  Schwerpunkt
Fremdsprachen und Korrespondenz

Studium

Berufstätigkeit/Praktikum

Fachoberschule Wirtschaft

2 Starttermine:

August und Februar
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Lernerfolg hängt von vielen Faktoren ab, aber einer der wich-
tigsten ist die Eigenaktivität der Lernenden. Unsere Schüler 
sind keine Konsumenten von Unterricht, sie handeln selbst 
durch das Anfertigen von Hausaufgaben und Gruppenarbeiten,  
sie führen Projekte durch, sie bereiten Referate vor und 
präsentieren ihre Arbeitsergebnisse. Wer zu uns kommt, kann 
sich nicht bequem zurücklehnen, aber gerade so macht Lernen 
Spaß.

Berufliche Bildung ist mehr als Fachunterricht in Betriebswirtschaft, 
EDV, Englisch oder Fotografie. Erfolg im Beruf ist auch abhängig 
von einer guten Allgemeinbildung. Fächer wie Deutsch, Politik, 
Werte und Normen oder Naturwissenschaften leisten dazu ei-
nen wichtigen Beitrag. 

Arbeitgeber erwarten von ihren Mitarbeitern und Auszubildenden  
neben dem Fachwissen besondere Schlüsselqualifikationen 
und eine positive Einstellung zur Arbeit. Dazu zählen Pünkt-
lichkeit, Eigeninitiative, Zuverlässigkeit und Verantwortungs-
bewusstsein. Dieses Arbeitsverhalten erwarten wir auch von 
unseren Schülern und Auszubildenden. Dabei arbeiten wir eng 
mit den Eltern oder Kostenträgern zusammen.

Die formalen Aufnahmevoraussetzungen (Schulabschluss 
usw.) werden vom Kultusministerium für jede Schulform ge-
sondert geregelt. Darüber hinaus durchlaufen die Bewerber in 
einigen Schulformen einen Aufnahmetest. So wollen wir Ihnen 
und uns helfen, eine richtige Entscheidung zu treffen. Die Wahl 
der Berufsausbildung ist für jeden von großer Bedeutung, des-
halb ist es wichtig, die Eignung für ein Berufsfeld gründlich zu 
prüfen.

Wenn wir die Aufnahme bestätigen, schließen Schüler und 
Auszubildende einen Unterrichtsvertrag mit uns. Er ist die 
rechtliche Grundlage für unsere Verpflichtung, Sie auszubil-
den, und für Sie die Verpflichtung, daran aktiv mitzuarbeiten. 
Der Vertrag regelt auch die Höhe und die Zahlungsweise des 
Schulgeldes. Die Vertragsbedingungen sollten genau gelesen 
werden, Fragen beantworten wir gern.

Unser Tipp: Bewerben Sie sich rechtzeitig mehrere Monate vor 
Schuljahresbeginn. Unsere Aufnahmekapazität ist begrenzt. 
Wenn sie überschritten ist, können weitere Anmeldungen nur 
noch auf Wartelisten geführt werden.

Lernen ist mehr Aufnahmevoraussetzungen 
und Unterrichtsvertrag
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Unsere Schule liegt im Zentrum Hannovers, in direkter Nach-
barschaft zum Schauspielhaus am Rande des Bankenviertels. 
Sie erreichen uns problemlos mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
Zum Hauptbahnhof, zum Kröpcke oder zum Aegidientorplatz 
gehen Sie nicht länger als 5 Minuten. 

Unsere stilvollen Häuser stehen unter Denkmalschutz. Die 
Klassen und Fachräume sind aufwendig renoviert, in jedem 
der beiden Gebäude lädt eine Cafeteria zum Verweilen in den 
Pausen ein. Eine moderne Ausstattung unserer Fachräume mit 
Hard- und Software ist selbstverständlich. 

Durch unser digitales Informationssystem bleiben Schüler 
immer mit der Schule in Verbindung. Wer nachmittags nicht 
in der Schule arbeiten will, kann über das Internet jederzeit 
auf seine Daten in unserem Netzwerk zugreifen. Papier ist Ge-
schichte. Stundenplan, Vertretungsplan und Klassenbuch sind 
online.

Träger der Dr. Buhmann Schule ist eine gemeinnützige Ge-
sellschaft, die sich aus öffentlichen Mitteln und Schulgeld fi-
nanziert. Letzteres halten wir so niedrig wie möglich. Für die 
Schüler und Lehrgangsteilnehmer gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten individueller Förderung, je nach Art der Ausbildung 
und den persönlichen Voraussetzungen. Dazu gehören BAföG, 
Leistungen nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz 
(Meister-BAföG), finanzielle Unterstützung durch die Agentur 
für Arbeit für berufliche Qualifizierung oder Stipendien der Dr. 
Buhmann Schule. Wir finden immer einen Weg, der sicherstellt, 
dass der Besuch unserer Schule nicht von der Höhe des Fami-
lieneinkommens abhängig ist.

Unsere Gebäude und  
Ausstattungen

GEMEINNÜTZIG  
schreiben wir groß



Das Kollegium der Dr. Buhmann Schule besteht überwiegend 
aus hauptberuflichen Lehrkräften. Sie kommen zum Teil aus 
der beruflichen Praxis, haben also vor ihrer Lehrtätigkeit die 
Anforderungen der Wirtschaft aus erster Hand erlebt.

Diesen festen Stamm ergänzen nebenberufliche Dozenten, 
Fachleute, die neben ihrem Hauptberuf Unterricht erteilen 
und dabei als Spezialisten für besondere Fachgebiete ständig 
aktuelle Entwicklungen in die Schule hineintragen. 

Unser Team12
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Ihre wichtigsten Ansprechpartner:

Lehrerkollegium im August 2016

Im Sekretariat: Silke Iden, Regina Feise, Claudia Klose Schulzweigkoordinatoren: Petra Walldorf,  
Dr. Marianne Wurth, Dr. Andreas Henning, Heike Williams, 
Nicola Wanser-Syk, Ina-Maria Carli



14 Lebendige Schule – mehr als Unterricht

Experten in die Schule
Dieses Projekt bietet unseren Schülern praxisorientierte Ein-
blicke in aktuelle Themen aus Wirtschaft und Politik. Im April 
2014 unterrichtete z. B. Frau Edelgard Bulmahn, Vizepräsiden-
tin des Deutschen Bundestages, zwei Klassen im Fach Politik 
über „Aufgaben und Funktionen des Deutschen Bundestages“. 

Berufscoaching 
Bereits während des Schulbesuchs unterstützen wir unsere  
Schüler durch ein umfangreiches Programm zum Berufs
coaching bei der Entwicklung von Perspektiven für das nach-
folgende Studium oder die nachfolgende Berufsausbildung.  
Im Bild: Frau Fürsattel (Hochschule Hannover) und Herr  
Kolbert (Private Fachhochschule Göttingen)

Wir wollen nicht nur Wissen vermitteln. Schülerinnen und Schüler erhalten bei uns die Chance, mehr zu erleben und zu  
erfahren. Hier ein paar Beispiele:
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Sportturnier
Im Februar 2016 trafen sich alle Klassen in zwei Sporthallen 
zum inzwischen schon traditionellen Sportturnier um den Eu-
lencup im Hallenfußball und Badminton. Die Siegermannschaf-
ten freuen sich über ihre in fairen Wettkämpfen erreichten Ur-
kunden.

Exkursionen 
Für das Leben benötigt man mehr als theoretisches Wissen. 
Deshalb findet Unterricht auch außerhalb der Schule statt,  
z. B. bei Gerichtsterminen, in Theaterworkshops in Zusammen
arbeit mit dem Staatsschauspiel, bei Fotoshootings im Zoo  
u. a.

Schreibwettbewerb
Bisher haben insgesamt über 40 junge Autoren mit tief-
gründigen Geschichten teilgenommen. Die Themen im 
Schuljahr 2015/2016 hießen bspw. „Fremd“ und „Liebe“. 
Im Rahmen einer Feierstunde mit allen Teilnehmern wur-
den die Preise überreicht.

Große Show
Die Schüler unseres Fachbereichs Gestaltung präsen-
tieren am Ende jedes Schuljahres die Ergebnisse ihrer 
Projekte in einer großen Veranstaltung. Zuletzt konnten 
im Juni 2016 mehr als 300 Besucher einen umfassenden 
Einblick in die Breite der gestalterischen Ausbildung er-
halten. Höhepunkte waren anspruchsvolle Kurzfilme und 
eine gelungene Performance mit selbst gestalteten Hüten.

Schülerstudium
In Kooperation mit der renommierten „Privaten Fachhochschule Göttingen“ (www.pfh.de) 
können besonders motivierte Schüler parallel zum Schulbesuch schon an Hochschulseminaren 
im Studienfach BWL teilnehmen. Bestandene Klausuren werden auf ein späteres Studium angerechnet.

http://www.pfh.de/


Auskunft und individuelle Beratung

Für Gespräche und Informationen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung.

Geschäftszeiten des Sekretariats:
montags und dienstags 	 8:00 – 16:30 Uhr
mittwochs und donnerstags 	 8:00 – 18:00 Uhr
freitags	 8:00 – 16:30 Uhr
samstags	 8:00 – 13:30 Uhr

Dr. Buhmann Schule · Gemeinnützige GmbH
Prinzenstr. 13 · 30159 Hannover
Tel. 0511/30108-0 · Fax 0511/30108-66
E-Mail: dbs@buhmann.de
Internet: www.buhmann.de

	 www.facebook.com/DrBuhmann

Ihre Chancen im Überblick

Berufliche Fachrichtungen
•	Wirtschaft
•	Verwaltung und Rechtspflege
•	Informatik
•	Fremdsprachen
•	Gestaltung

Berufsvorbereitung
•	Einjährige Berufsfachschule Wirtschaft (Schwerpunkt Büroberufe)

Fachoberschulen – direkt zur Fachhochschulreife
•	Wirtschaft 
•	Verwaltung und Rechtspflege
•	Informatik
•	Gestaltung

Berufsausbildung + Fachhochschulreife
•	Kaufmännischer Assistent, Schwerpunkt Informationsverarbeitung
•	Kaufmännischer Assistent,  

Schwerpunkt Fremdsprachen und Korrespondenz
•	Gestaltungstechnischer Assistent - Grafik St
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